
Persönliches:  
50 Jahre alt, 3 erwachsene Kinder, bald 2 Enkelkinder, aktuell in der Jugendfürsorge beschäftigt (u.a. 
Betreuung von geflüchteten Jugendlichen), ursprünglich Handwerker im Bereich Druck/Papier, fast 
30 Jahre lang beruflich beim Freistaat Bayern tätig. In den letzten 30 Jahren langjährige Wohnsitze in 
Regensburg, Regenstauf, Maxhütte-Haidhof, Bärnau, Fuchsmühl und Weiden….kenne Stadt und Land 
der Oberpfalz und bin dadurch ein original Oberpfälzer! 
 
Seit vielen Jahren sozial engagiert:  

• Mieterschutz (Hausverbot) organisieren von Mietern zur Selbsthilfe 
• einige Monate lang ehrenamtliche Arbeit bei der Tafel Weiden  
• viele Jahre lang Mitglied im Sprecherrat von "Weiden ist bunt" 
• seit 2020 Mitglied im Förderverein für Schwerkranke 
• Mitglied im Stadtrat Weiden 
• Mitglied im Seniorenbeirat Stadt Weiden 
• seit 2020 Mitglied der Hauptversammlung der Kliniken Nordoberpfalz 
• langjähriges  Mitglied der Gewerkschaft Verdi 
• Gründungsmitglied Greenpeace Gruppe Weiden im Jahr 2015  
• Organisator der jährlichen Weihnachtsaktion „Geschenke für die Tafel Weiden“ 
• Organisator von Spendenaktionen für „Flüchtlingslager Moria“ oder „Sea eye“ 
• aktuell beruflich in der katholischen Jugendfürsorge tätig (Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen in Wohngruppe, außerdem Betreuung von Geflüchteten aus dem Nahen Osten) 
• kulturell engagiert im Verein für Meisterkonzerte der Stadt Weiden 
• Unterstützer des Keramikmuseums  
• Umschulung zum Bachelor Professional Sozialwesen im BFZ Weiden 

 
 
Ziele 
 
Politisch allgemein: 
Im Bezirkstag sollten Personen tätig sein, die mit der sozialen Wirklichkeit der Oberpfalz unmittelbar 
in Kontakt sind. Personen, denen die soziale Ungerechtigkeit in der Oberpfalz nicht egal und ein 
sozialer Ausgleich zw. ganz oben und ganz unten eine dringende Notwendigkeit ist.  
 
Sozial:  
Reformierung des Systems „Werkstätten für Menschen mit Behinderung“ hin zu einem wirklichen 
Förderungsinstrument für Menschen mit Einschränkungen in den ersten Arbeitsmarkt. Ausbau der 
psychiatrischen Behandlungszentren in der Oberpfalz. Reformierung des Tafelwesens. 
Förderprogramme des Bezirks für den dringend notwendigen sozialen Wohnungsbau. Schaffung 
eines Oberpfälzer Hilfefonds für durch die hohen Energiepreise finanziell stark belasteten Familien in 
Notlage. Unterstützung der Belegschaft am KNO. Verhinderung von Teil-Privatisierungen am KNO. 
Erhalt des KNO in kommunaler Trägerschaft. 
 
Kultur: 
Förderung alternativer Kunstszenen. Unterstützung von Nachwuchskünstler*innen. Aufbau eines 
Netzwerks für integrative Kultur. Verbesserung der Jugendkulturförderung. Schaffung von 
Freiräumen für Kreativität. 
 
Allgemein: 
Wahlkampferfahrung – 2018 Kandidatur Landtag Stimmkreis Weiden mit 4 % als Direktkandidat in 
der Stadt Weiden; 2020 selbständig geführter Wahlkampf zum Stadtrat Weiden plus OB-Kandidat. 
Weitere Wahlkämpfe mit großem persönlichen Engagement: Bundestagswahl 2017 und 2021, 
Europawahl 2019. 



 


